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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.  Wie hoch ist der Unterrichtsausfall im Schuljahr 2023/2024 an den Schulen im 
Landkreis Karlsruhe in absoluten Zahlen und prozentual (bitte aufgeschlüsselt 
nach Kommunen und Schulen sowie insgesamt nach Schularten)?

2.  Wie hat sich die Zahl der Schülerinnen und Schüler in den Schuljahren 2022/ 
2023 und 2023/2024 im Landkreis Karlsruhe entwickelt (bitte aufgeschlüsselt 
nach Schularten und Schulen)?

3.  Wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) sind in den Schuljahren 2022/2023 und 2023/ 
2024 im Landkreis Karlsruhe nötig, um den Pflichtunterricht vollständig zu ge-
währleisten (bitte aufgeschlüsselt nach Schularten und Schulen)?

4.  Wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) sind in den Schuljahren 2022/2023 und 2023/ 
2024 im Landkreis Karlsruhe besetzt, mit Personen ohne Lehramtsausbildung 
besetzt oder unbesetzt (bitte aufgeschlüsselt nach Schularten)?

5.  Wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) werden im Landkreis Karlsruhe benötigt, 
um einen Unterrichtsausfall (bspw. Krankheitsvertretungen, Mutterschutz, El-
ternzeit etc.) kompensieren zu können und wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) 
stehen dafür zur Verfügung? 

6.  Wie viele Lehrkräfte gingen in oder kamen aus dem Mutterschutz bzw. der El-
ternzeit (bitte aufgeschlüsselt nach Schularten)? 

7.  Wie viele Stellen von Schulleitern und stellvertretenden Schulleitern sind im 
Landkreis Karlsruhe nicht oder nur kommissarisch besetzt (bitte aufgeschlüs-
selt nach Schularten und Schulen)?

Kleine Anfrage
der Abg. Christine Neumann-Martin CDU

und

Antwort
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Lehrkräfteversorgung im Landkreis Karlsruhe 
und in der Stadt Ettlingen

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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8.  Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um im Landkreis Karlsruhe 
eine ausreichende Lehrerversorgung sicherzustellen?

13.5.2024

Neumann-Martin CDU

B e g r ü n d u n g

Diese Kleine Anfrage soll u. a. den Lehrerbedarf sowie die Unterrichtsversorgung 
im Landkreis Karlsruhe und in der Stadt Ettlingen näher erfragen.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 4. Juni 2024 Nr. KMZ-0141.5-17/65/2 beantwortet das Minis-
terium für Kultus, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1.  Wie hoch ist der Unterrichtsausfall im Schuljahr 2023/2024 an den Schulen im 
Landkreis Karlsruhe in absoluten Zahlen und prozentual (bitte aufgeschlüsselt 
nach Kommunen und Schulen sowie insgesamt nach Schularten)?

Das Kultusministerium hat die seit 2018 als Vollerhebung in drei Stichwochen 
durchgeführten Abfragen zur Unterrichtssituation aufgrund der coronabedingten 
Herausforderungen an den Schulen mit Beginn der Coronapandemie ausgesetzt, 
um insbesondere die Schulleitungen nicht mit weiteren Aufgaben zu belasten.

Zuletzt wurde im Herbst 2023 eine auf einen Stichtag eingeschränkte Vollerhe-
bung zum Stichtag 18. Oktober 2023 durchgeführt. Über alle Schularten hinweg 
fielen an diesem Stichtag landesweit 3,2 % der laut Stundenplan vorgesehenen 
Pflichtunterrichtsstunden ersatzlos aus. 

Die Ergebnisse nach Schularten können der nachfolgenden Tabelle entnommen 
werden:
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Ergebnisse der Vollerhebung zum Unterrichtsausfall an den öffentlichen Schulen 
am 18. Oktober 2023

Quelle: Vollerhebung zum Unterrichtsausfall an öffentlichen Schulen vom 18. Oktober 2023.
1)  Einschl. Angaben zu Angebotseinheiten infolge monetarisierter Lehrerwochenstunden an Ganz-

tagsschulen gemäß § 4a SchG.

2.  Wie hat sich die Zahl der Schülerinnen und Schüler in den Schuljahren 2022/ 
2023 und 2023/2024 im Landkreis Karlsruhe entwickelt (bitte aufgeschlüsselt 
nach Schularten und Schulen)?

Die Zahl der Schülerinnen und Schüler im Landkreis Karlsruhe in den Schuljah-
ren 2022/2023 und 2023/2024 kann der Tabelle in Anlage 1 entnommen werden.

Die Zahl der Schülerinnen und Schüler an den beruflichen Schulen im Geschäfts-
bereich des Kultusministeriums ist für das Schuljahr 2022/2023 wie bei den allge-
mein bildenden Schulen auf Einzelschulebene dargestellt. Da für die beruflichen 
Schulen für das Schuljahr 2023/2024 zum aktuellen Zeitpunkt noch keine Aus-
weisung auf der Einzelschulebene möglich ist, sind die Zahlen für die beruflichen 
Schulen für dieses Schuljahr auf Landkreisebene dargestellt.

3.  Wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) sind in den Schuljahren 2022/2023 und 2023/ 
2024 im Landkreis Karlsruhe nötig, um den Pflichtunterricht vollständig zu ge-
währleisten (bitte aufgeschlüsselt nach Schularten und Schulen)?

Die durch das Regierungspräsidium Karlsruhe übermittelte Anzahl der aktuel-
len Lehrerwochenstunden und Deputate aufgeschlüsselt je Schulart und Schuljahr 
kann den nachstehenden Tabellen entnommen werden. 

Dabei ist zu beachten, dass sich die Daten bei den Grundschulen, Haupt- und 
Werkrealschulen, Realschulen, Gemeinschaftsschulen und Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren auf die Ebene des Staatlichen Schulamts Karls-
ruhe beziehen. Die Daten bei allgemein bildenden Gymnasien und beruflichen 
Schulen hingegen beziehen sich auf den Regierungsbezirk Karlsruhe insgesamt.

 
 

Schulart 
Unterrichtsausfall  

(Anteil an  
Planstd. in %) 

 

 

Grundschule (einschl. GS im Verbund mit einer GMS)1) 1,1  

Werkreal-/Hauptschule 2,8  

Realschule 3,8  

Gemeinschaftsschule 2,5  

Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
mit Förderschwerpunkt Lernen 2,5  

Allgemein bildendes Gymnasium 5,7  

Schule besonderer Art 4,2  

Berufliche Schule 6,9  

Insgesamt 3,2  
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Quelle: Regierungspräsidium Karlsruhe

Quelle: Regierungspräsidium Karlsruhe

4.  Wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) sind in den Schuljahren 2022/2023 und 2023/ 
2024 im Landkreis Karlsruhe besetzt, mit Personen ohne Lehramtsausbildung 
besetzt oder unbesetzt (bitte aufgeschlüsselt nach Schularten)?

Die Zahl der besetzten und unbesetzten Stellen im Regierungsbezirk Karlsruhe 
insgesamt zum Stichtag jeweils 1. Februar eines Jahres können den untenstehen-
den Tabellen entnommen werden. Die Zahl der Stellen umfasst dabei mehr als die 
für den Pflichtunterricht notwendigen Stellen. So sind sind u. a. auch Stellen für 
Anrechnungsstunden und den Ergänzungsbereich enthalten. Eine Aufschlüsse-
lung auf Kreisebene ist kann nicht erfolgen, da die (wiederzu)besetzenden Stellen 
auf Ebene der Regierungspräsidien zugewiesen werden.

Personelle Vakanzen lassen sich auch im schulischen Bereich nicht immer ver-
meiden. Eine Stellenbesetzung von 100 Prozent ist wegen der auch im Laufe 

 

 Schuljahr 2022/2023 

Schulart Lehrerwochenstunden durchschnittliches  
Deputat Vollzeitlehrereinheiten 

Grund-, Haupt- und 
Werkrealschule 34.117,98 27,8 1.227,26 

Realschule 18.330,19 27,1 673,90 
Gemeinschaftsschule 
einschließlich Grund-
schulen im Verbund 
mit einer Gemein-
schaftsschule 

14.622,75 27,2 573,6 

Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Bera-
tungszentrum 

14.814,3 27,3 542,65 

Allg. bildendes Gym-
nasium 118.030,5 25 4.721,22 

Berufliche Schulen  
(im Geschäftsbereich 
des KM) 

95.858,5 25,3 3.788,87 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Schuljahr 2023/2024 

Schulart Lehrerwochenstunden durchschnittliches  
Deputat Vollzeitlehrereinheiten 

Grund-, Haupt- und 
Werkrealschule 35.543,58 27,8 1.278,55 

Realschule 19.010,44 27,1 698,91 
Gemeinschaftsschule 
einschließlich Grund-
schulen im Verbund 
mit einer Gemein-
schaftsschule 

15.638,3 27,2 575 

Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Bera-
tungszentrum 

13.366,6 27,3 489,61 

Allg. bildendes Gym-
nasium 119.282 25 4.771,28 

Berufliche Schulen  
(im Geschäftsbereich 
des KM) 

96.817,36 25,3 3.826,77 
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des Schuljahres auftretenden längerfristigen Ausfällen nicht zu erreichen. Gründe 
dafür sind beispielsweise Mutterschutzfälle, Elternzeit, längerfristige Krankheits- 
oder gar Todesfälle. Dass eine Stelle unbesetzt ist, bedeutet dabei nicht, dass 
Unterricht ausfällt, denn dieser kann in der Regel über die Einstellung von Ver-
tretungskräften oder andere Maßnahmen vermieden werden. 

Quelle: Regierungspräsidium Karlsruhe

Quelle: Regierungspräsidium Karlsruhe

Die Zahl der Personen ohne Lehramtsausbildung, die in den Schuljahren 2022/ 
2023 bzw. 2023/2024 im Landkreis Karlsruhe im Einsatz waren bzw. sind, kann 
den folgenden Tabellen entnommen werden. 

 
 
 
 
 
 Lehrkräfte Schuljahr 2022/2023 

Schulart Besetzte Stellen Unbesetzte Stellen Besetzte Stellen  
in Prozent 

Grund-, Haupt- und 
Werkrealschulen 6.496 52 99,2 % 

Realschulen 3.177 0 100 % 

Gemeinschaftsschulen 1.567 16 99,0 % 
Sonderpädagogische Bil-
dungs- und Beratungs-
zentren 

2.138 116 94,6 % 

Allg. bildendes Gymna-
sien 4.785 22 99,5 % 

Berufliche Schulen  
(im Geschäftsbereich  
des KM) 

4.809 97 98,0 % 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 Lehrkräfte Schuljahr 2023/2024 

Schulart Besetzte Stellen Unbesetzte Stellen Besetzte Stellen  
in Prozent 

Grund-, Haupt- und 
Werkrealschulen 6.559 91 98,6 % 

Realschulen 3.243 81 97,5 % 

Gemeinschaftsschulen 1.622 107 93,4 % 
Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Bera-
tungszentren 

2.226 27 98,8 % 

Allg. bildendes Gym-
nasien 4.842 45 99,1 % 

Berufliche Schulen  
(im Geschäftsbereich 
des KM) 

4.815 66 98,6 % 
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Quelle: Gedab

5.  Wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) werden im Landkreis Karlsruhe benötigt, um 
einen Unterrichtsausfall (bspw. Krankheitsvertretungen, Mutterschutz, Eltern-
zeit etc.) kompensieren zu können und wie viele Lehrkräftestellen (VZÄ) stehen 
dafür zur Verfügung? 

Die Daten bei den Grundschulen, Haupt- und Werkrealschulen, Realschulen, Ge-
meinschaftsschulen und Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 
beziehen sich auf die Ebene des Staatlichen Schulamts Karlsruhe. Die Daten bei 
allgemein bildenden Gymnasien und beruflichen Schulen beziehen sich auf den 
Regierungsbezirk Karlsruhe.

Quelle: Regierungspräsidium Karlsruhe

 
 
 
 

 Schuljahr 2022/2023 Schuljahr 2023/2024 

Grund-, Haupt- und Werkreal-
schule 

32 Personen 61 Personen 

Realschule 5 Personen 11 Personen 

Gemeinschaftsschule 8 Personen 12 Personen 

Sonderpädagogische Bildungs- 
und Beratungszentren 

18 Personen 17 Personen 

Allg. bildendes Gymnasium 11 Personen 8 Personen 

Berufliche Schulen  
(im Geschäftsbereich des KM) 

56 Personen 54 Personen 

Insgesamt 130 Personen 163 Personen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Schulart Schuljahr 2023/2024 

 KV-Reserve (VZÄ) KV-Verträge (VZÄ) 

Grund-, Haupt- und 
Werkrealschule 

36 27,03 

Realschule 18 12,18 

Gemeinschaftsschule 
Sek. I 

10 8,55 

Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Bera-
tungszent-rum 

14 WL: 8,96 
FL: 11,88 

Allg. bildendes Gymna-
sium 

94 101,4 

Berufliche Schulen  
(im Geschäftsbereich 
des KM 

93 60,73 
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6.  Wie viele Lehrkräfte gingen in oder kamen aus dem Mutterschutz bzw. der El-
ternzeit (bitte aufgeschlüsselt nach Schularten)? 

Im Regierungsbezirk Karlsruhe gingen von Schuljahresbeginn (11. September 2023) 
bis zum 30. April 2024 insgesamt 1 151 Personen in Elternzeit, während 1 650 
Personen aus der Elternzeit zurückkehrten. Eine Aufgliederung nach Schulzwei-
gen kann der nachstehenden Tabelle entnommen werden:

Quelle: BWD.

Daten auf Kreisebene bzw. zu Mutterschutzfällen liegen nicht vor.

7.  Wie viele Stellen von Schulleitern und stellvertretenden Schulleitern sind im 
Landkreis Karlsruhe nicht oder nur kommissarisch besetzt (bitte aufgeschlüs-
selt nach Schularten und Schulen)?

 
 
 
 
 

Schulzweig Eintritt in  
Elternzeit 

Rückkehr 
aus  

Elternzeit 

Diffe-
renz 

Personen 

Grund-, Haupt-/Werkrealschule 310 475 –165 

Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 102 179 –77 

Realschule 183 257 –74 

Allg. bild. Gymnasium 242 334 –92 

Gemeinschaftsschule 144 184 –40 

Berufliche Schule 170 221 –51 

Summe 1.151 1.650 –499 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 Stand: 15. Mai 2024   Schulleiter/-in Stellv.  
Schulleiter/-in 

Schule mit Schulort Schulart unbe-
setzt 

kommissa-
risch 

unbesetzt 

Grundschule Bauerbach Bretten Grund-
schule 

ja ja nein 

Rheinwald-Grundschule Neuburgweier 
Rheinstetten 

Grund-
schule 

ja ja nein 

Hans-Thoma-Grundschule Etttlingen Grund-
schule 

ja ja nein 

Grundschule Wössingen Walzbachtal Grund-
schule 

ja nein nein 

Pestalozzi-Schule Bretten SBBZ ja ja nein 

Samuel-Fr.-Sauter GS Flehingen Ober-
derdingen 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Johann-Peter-Hebel-Schule Schöllbronn 
Ettlingen 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Hebelschule Rheinstetten SBBZ nein nein ja 

Eisenhut-Grundschule Unteröwisheim 
Kraichtal 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Sebastianschu Neuthard Karlsdorf-
Neuthard 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Geschwister-Scholl-Schule Ettlingen Grund-
schule 

nein nein ja 

Franz-Josef-Kuhn-Grundschule Bad- 
Schönborn 

Grund-
schule 

nein nein ja 
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Quelle: Abfrage beim Regierungspräsidium Karlsruhe

8.  Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um im Landkreis Karlsruhe 
eine ausreichende Lehrerversorgung sicherzustellen?

Die Landesregierung hat ein Paket aus kurz-, mittel- und langfristig wirkenden 
Maßnahmen geschnürt, die insgesamt im Land dazu beitragen, die Lehrkräfte- 
und damit auch die Unterrichtsversorgung sicherzustellen. Insbesondere im Land-
kreis Karlsruhe ist wegen der vergleichsweise erfreulichen Bewerberlage die Ver-
sorgung mit Lehrkräften überdurchschnittlich gut. Dennoch kann es auch hier, vor 
allem bei unterjährigem Vertretungsanfall (Elternzeiten, langfristige Krankheiten, 
etc.) zu Schwierigkeiten bei der Personalgewinnung kommen. 

Zu den langfristigen Maßnahmen gehört die deutliche Erhöhung der Studienkapa-
zitäten in den Lehramtsstudiengängen an den Pädagogischen Hochschulen in den 
vergangenen Jahren:

•  Lehramt Grundschule: Erhöhung von ursprünglich 970 auf 1 672 Studienan-
fängerplätze bis zum Studienjahr 2018/2019.

•  Lehramt Sonderpädagogik: Ausbau von 320 auf 520 Studienanfängerplätze 
und ein weiterer Ausbau um 175 Studienanfängerplätze am neuen Standort 
Pädagogische Hochschule Freiburg mit dem Wintersemester 2023/2024.

•  Lehramt Sekundarstufe I: Ausbau von 1 030 auf über 1 500 Studienanfänger-
plätze bis zum Studienjahr 2023/2024.

Zu den kurz- und mittelfristig wirkenden Maßnahmen gehören unter anderem die 
folgenden Maßnahmen des Kultusministeriums:

•  Festlegung des Mindestumfangs der voraussetzungslosen Teilzeit auf 75 Pro-
zent

•  Erhöhung der Unterrichtsverpflichtung für Referendarinnen und Referendare 
um eine Stunde bei gleichzeitigem Wegfall der Dokumentation bzw. Haus-
arbeit

•  Aufruf zur Erhöhung der Teilzeitdeputate, zum Hinausschieben des Ruhe-
stands und zur Mithilfe von Pensionärinnen und Pensionären

• Ausweitung des Direkteinstiegs auf alle Schularten und in allen Lehrämtern
•  Bei dauerhaftem Bedarf Entfristung von Personen ohne Lehramtsausbildung, 

die sich über 30 Monate in befristeten Verträgen bewährt haben
•  Abordnungen und Versetzungen im Bestandspersonal aus dienstlichen Grün-

den

 
 
 

 

 Stand: 15. Mai 2024   Schulleiter/-in Stellv.  
Schulleiter/-in 

Schule mit Schulort Schulart unbe-
setzt 

kommissa-
risch 

unbesetzt 

Grundschule Bauerbach Bretten Grund-
schule 

ja ja nein 

Rheinwald-Grundschule Neuburgweier 
Rheinstetten 

Grund-
schule 

ja ja nein 

Hans-Thoma-Grundschule Etttlingen Grund-
schule 

ja ja nein 

Grundschule Wössingen Walzbachtal Grund-
schule 

ja nein nein 

Pestalozzi-Schule Bretten SBBZ ja ja nein 

Samuel-Fr.-Sauter GS Flehingen Ober-
derdingen 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Johann-Peter-Hebel-Schule Schöllbronn 
Ettlingen 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Hebelschule Rheinstetten SBBZ nein nein ja 

Eisenhut-Grundschule Unteröwisheim 
Kraichtal 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Sebastianschu Neuthard Karlsdorf-
Neuthard 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Geschwister-Scholl-Schule Ettlingen Grund-
schule 

nein nein ja 

Franz-Josef-Kuhn-Grundschule Bad- 
Schönborn 

Grund-
schule 

nein nein ja 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

 Stand: 15. Mai 2024   Schulleiter/-in Stellv.  
Schulleiter/-in 

Schule mit Schulort Schulart unbe-
setzt 

kommissa-
risch 

unbesetzt 

Grundschule Bauerbach Bretten Grund-
schule 

ja ja nein 

Rheinwald-Grundschule Neuburgweier 
Rheinstetten 

Grund-
schule 

ja ja nein 

Hans-Thoma-Grundschule Etttlingen Grund-
schule 

ja ja nein 

Grundschule Wössingen Walzbachtal Grund-
schule 

ja nein nein 

Pestalozzi-Schule Bretten SBBZ ja ja nein 

Samuel-Fr.-Sauter GS Flehingen Ober-
derdingen 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Johann-Peter-Hebel-Schule Schöllbronn 
Ettlingen 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Hebelschule Rheinstetten SBBZ nein nein ja 

Eisenhut-Grundschule Unteröwisheim 
Kraichtal 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Sebastianschu Neuthard Karlsdorf-
Neuthard 

Grund-
schule 

nein nein ja 

Geschwister-Scholl-Schule Ettlingen Grund-
schule 

nein nein ja 

Franz-Josef-Kuhn-Grundschule Bad- 
Schönborn 

Grund-
schule 

nein nein ja 
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Um kurzfristige Unterrichtsausfällen auffangen zu können, stehen den Schulen 
verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, wie z. B. der Abschluss von befriste-
ten Verträgen. Darüber hinaus können die Grundschulen auch das Instrument der 
sog. Handschlaglehrkräfte nutzen. Dadurch können unter anderem pensionierte 
Lehrkräfte oder verbeamtete Lehrkräfte in Elternzeit ohne bürokratischen Auf-
wand zur Sicherung der Unterrichtsversorgung beitragen.

Schopper
Ministerin für Kultus, 
Jugend und Sport
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